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Angstvoll, schwelgend lehnte fie sich zurück
in die Kissen des Wagen«; ihre enlfetzlen
Blicke rtchlelcn sich nach ihrem Begleiter hin.
abe, die Nachl war finster, Louise tonnle gar
nilbl» iehen, al» die dunklen, ungewissen Um-
risse einer Gestalt, streckte, gleichsam
vulsefl.hend, ihre Hand nach ihm au», ihr

! G.liel'ter fubiie tiefe Hand auf seiner Schul-
! l.r, und sapie sie um sie an seine Lchpen zu

kruck. n, aber er blieb stumm, er zog sie nicht
wie sonst in seine Äu»e. er fiusieilr ibe nicht
k>ie sonst feine zarilichen, letdenschafillchen

i kill'esl,',lhi>ieiu»,ten ln« Ohr, Eine lödiliche,
! enisctze»«volle Angst überfiel da« junge Map-

! che», iie schlug lhie Hünde üuer ihr Anllitz
uno weinte laul. Der jungeMannmeben idr
mußle wohl ihr Minen und Schluchzen hö-
rn,, aber er blleb stumm, er suchte sie nicht
zu trösten.

Borwait», sininer vorwärt» ging e« in ra-
sendem Lauf; Mal wurde» die Pferde

! litwechiell, um vesto schi eller da» Zlil zu rr-
leich.»! Louise w lnle immerforl, ste fühlle

i sich dem Tode nahe vor Angst und Einsetzen!
j dl.iwai baiie fie, von diesem ewigen schwei-

gen gtsvliert, es g.tvagt, ihren Begleiter leise
und schüchtern anzünden ader rr hatte ihr
»ich! geantwortet.

.l.tzi «i dlich hi.ll der Wagen. Wir sind
>ui Stelle, slilst.rle Louisen » Begleiter, au»

I t.iii Wage» springend, und sie selber herau»-
heli.nd.

si. d wir ? fragle sie zllternd und ganz
u!' rz iliv, daß sie vor >r,>riid einem Gesang-

i Nis! einem heimlichen Berbannungsort sich
I dsfanden.

W',r sind in Oranienburg, und dort ist die
j ttirive, Iv.' un» der Piediger erwartet.

n .bin hastig ibren Aim und führte sie
j dir .mich. zu. Ose derselben war ge-

i)jfni!, und wie Louise an der Hand lhieS Be-
j glellki» eintrat, fuhile sie ihr Auge geblen-
j c.l von de»! Glanz der Kerz.n, dir am Al-
lar und auf dem givß.n Kionleuchler drann-
i>», Sle sah vor dem Aliar d.n Prediger
»iit dem giössncten G.faiigbuch stehen, die
Olgel f.tzle mil seterlichem Schall die ersten
Tone «in,» Choral» ein.

Oer sung- Mann nahm Louisen« Arm u.
sühne sie voiwarl», aber nichl zum Allar,
sondern zuerst in die stilwär!» von d.mselben
b.fiiiUlche Sakristei. Dort brannte» auch
K.rz », u. aus dem Tische lag ein Myrlhen-

! iranz und ein Spltzenschleier.
i. As ist Ihr Lruulschmuck, jagte der junge

Mann, der noch immer die Kapuze sein,«
Maule!» lest uver sein Gestchl gezogen Halle.
Er lof'le Louisen« Manlel Iv», und reichte
ihr ren Kranz und den Schleier dar.

Dann endlich ließ er die Capuze zurückfal-
! In, und nahm den Mantel. Louise stieß ei-

nen Schrei de« Staunen« und der Angst
au». 1er. welcher vor ihr stand, war nicht
ihr G.liebier, nicht der Gänner Fritz Wen-
del sondern ein ihr ganz fremder lunger Of-
fizier in voller Parade Uniform.

Verzeihen Sie. sagte er, daß ich Ihnen
beute so vlel Angst und Schrecken verursachen
mußte. Aber der König hatte mir befohlen,
stumm zu fein, u,>d ich that e». Auf Befehl
de« .«onig« find wir hier, und auf seinen
Befehl soll ich Ihnen vor unserer Trauung
die« Billet Überreichen. E« ist von de» Kö-
nig« eigener Hand.

Louise ergiiff hastig da» lvntgliche Hand-
schreiben und öffnete e«. E» war ein sehr
kurzer, sehr lakonischer Brief, der indeß da«

H.rz d.« kleinen Hoffräulrtn« mit Furcht u.
Entsetzen erfüllte.

Der Brief lautete:
D.i Sie durchaus sich zu vermählen

wünschen, will ich aus Rücksicht für Ihre
Emilie Ihren Wunsch erfüllen. Ader
der schmucke Gartnerbursche Fritz Wendel
ist außer Stande, Ihr Gemahl zu werden,
da e' im Irrenhause sitzt. Ich habe Ih-
mn daher einen hübschen Offizier von gu-
ter Familie und mit bedeutendem Vermö-
gen ausgesucht, und ihm befohlen, Sie zu
hiiiathen. Gefallt er Ihnen, so wird der
Prediger Sie sogleich copuliren, und Sie
feig!» Ibrem Gemahl sofort in feine Gar-
nison nach Brandenburg ; gefüllt er Ih-
»en nicht, so hat der Offizier von Kleist
Beiehl, mit Ihnen wieder den Wagen zu
besteigen und Sie zu Ihrer Frau Mutter
zu bringe», wo Sie Zelt haben werden,
Über Ihre Unbesonnenheit und Tollkühn-
heit »achzudenken. Friedrich.

Louise halte den Brief de» König» wie-
der und immer wieder gelesen ; jetzt hob sie
den Blick von demselben empor, und richlele
ihn aus den jungen Mann, der ihr gegenüber
»und, und jie mll lächelnden und fragenden
Blicken ansah.

Sie fand, daß er sehr fchon, sehr jung und
liebenswürdig erscheine! sie gestand sich, daß
diese glänzende Unisorm viel hübscher anzu-
schauen f>>, al» der schlichte dunlle Rock »e«
aimrn Gärtners, daß Fritz Wendel» Augen
nicht glühender und beredter gewejen, al« die
Augen de» schönen jungen Cavalier».

Nun, fragte er lächelnd, haben Sle ent-
schieden. mein Fräulein ? Wollen Sie mich
di» Gluck,« würdigen, der beneidete und se-
lige Gimabl drS schönen u. lieblichen Fräu-
leln« Louise von «chwerin zu werden, oder
wollen Sie mlch verdamme» und mich de»
schönsten Glucke« berauben ?

Sie sah ihm tief in die Augen, u. lauschte
mit angehaltenem Athem seinen Worten.
Seine Stimme hatte einen so weschen, ange-
nehmen Klang, fie war nicht hart und rauh,
wie Fritz Wendel« Stimme, sondern sanft u.
nulde, wie Musik traf fie Louisen« Herz.

Nu». wt>d«'dvlle der junge Offizier sciiie
Frage, wollen «sie mich begnadigen und zu
ihrem Gemahl annehmen ?

Wurden Sie mich wohl heirathen mögen,
auch wenn der König >s Ihnen nicht besoh.
ten hatte? fragte Louise lächelnd.

Ich wüide sie heirathen, d-m König und
der ganzen Wett zum Trotz, sagte der junge
Offizier, den» seit ich Sie gesehen, liebe ich
Sie.

Louise reichte ihm lachend die Hand. Wohl
denn, sagte fie. Lassen Sie un« die Befehle
de« König« erfüllen. Er Hai befohlen, daß
wir un« »eieaihen; fangen wir also dam»
an. Nachher wolle» wir versuchen, ob wir
un« lteden können, auch ohne königlichen Be.
fehl.

Der junge Hauptmann von Kleist lüßtc
ihr die Hand, und druckte Louise den Myr-
thlNkranz iu'« Haar.

Kommen Sie, der Priester wartet, und ich
sehne mich, Sie meine Gemahlin nennen zu
können.

Er führte da« junge vierzehnjährige Hof.
sräuleln zum Auar hin; de- Priester öffnete
da» hilligeBuch und verrichtete den Ali der
Trauung

Um eieselöe Stunde fand in d,r Kapelle

de» König».Schlvsse« zu Berlin eine andere
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